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Magnet für Einheimische und Besucher
Aufwendig erstelltes Bronzerelief zeigt Wolfhagens Altstadt, wie sie vor 250 Jahren aussah

modelliert hat. An dem für
Wolfhagen arbeitete der 35-
Jährige gut zehn Monate. Der
Herstellungsprozess durch-
läuft verschiedene Arbeits-
schritte. Dabei wird zunächst
nach einer Vorlage ein Mo-
dell aus demKunststoff Styro-
por gefertigt. Es werden Fas-
saden geschnitzt, Details er-
stellt – viel Handarbeit also.
In der Gießerei wird das Vor-
abmodell mit Silikon überzo-
gen. Daraus entsteht die Ne-
gativform, die relativ dick
mitWachs ausgepinselt wird.
Die verfestigte Wachsvorlage
wird gestürzt, das Silikon ab-
gezogen. Im Wachsmodell
werden Feinarbeiten ergänzt,
etwa Straßennamen, diese
dann auch in Blindenschrift.
Der Wachsrohling wird in ei-
nem Schamotteblock einge-
gossen. Alles wird mit Scha-
motte umhüllt. Die so entste-
hende Form wird bei hohen
Temperaturen ausgebrannt,
wobei dasWachs schmilzt. Es
entsteht eine Schamotteform
mit Hohlräumen, in die wird
schließlich die heiße, flüssige
Bronze gegossen.

Richard Mangold, der Vorsit-
zende des Heimat- und Ge-
schichtsverein, bedankte sich
unter anderem bei den Spon-
soren. Mit ihrer Spende
drückten sie in besonderer
Weise ihre Liebe zu Wolfha-
gen aus. Sie hätten einen zu-
kunftsorientierten Beitrag ge-
leistet, der in das Konzept zur
Belebung der Innenstadt pas-
se und nun mithelfe, die At-
traktivität Wolfhagens, ins-
besondere für den Touris-
mus, zu steigern.
Vereinsschatzmeister Gerd

Riedemann bezeichnete
Mangold als den Projektlei-
ter. Bei ihm seien die Fäden
zusammengelaufen, mit viel
Herzblut habe er die Erstel-
lung des Bronzereliefs voran-
getrieben. „Dein Traum von
der Verwirklichung der Sa-
che geht heute in Erfüllung“,
sagte Mangold.
Mit Felix Brörken hat der

Verein mit der Erarbeitung
des dreidimensionalen Stadt-
plans einen Kenner seines
Fachs beauftragt, der zusam-
men mit seinem Vater mehr
als 200 vergleichbare Reliefs

VON ANTJE THON

Wolfhagen – Der Heimat- und
Geschichtsverein sei ein tol-
les Beispiel, wie eine aktive
Stadtgemeinschaft die Ent-
wicklung Wolfhagens voran-
treiben kann. Das sagte Bür-
germeister Reinhard Schaa-
ke, als er gestern zusammen
mit einigen Dutzend Besu-
chern das neue Altstadtmo-
dell auf dem Marktplatz in
Augenschein nahm.
Möge das Bronzerelief, bei

dessen Erstellung sich Künst-
ler und Bildhauer Felix Brör-
ken aus Soest an einer histori-
schen Vorlage aus dem Jahr
1778 orientierte, viele Besu-
cher bekommen. Der Hei-
mat- und Gesichtsverein hat-
te die Idee für das Relief vor
etlichen Jahren entwickelt, er
hat sich umOrganisation und
Umsetzung des Vorhabens
gekümmert, hat Geld aus ei-
genen Rücklagen locker ge-
macht und weitere Spender
gewinnen können. Ein Pro-
zess, so Schaake, der weit
mehr als ein Jahrzehnt Zeit
beanspruchte.

Es ist fertig: Das Bronzerelief, das das Wolfhagen zeigt, wie es vor etwa 250 Jahren aus-
sah. Gerd Riedemann, Schatzmeister des Heimat- und Geschichtsvereins (von links),
Vorsitzender Richard Mangold, Bildhauer Felix Brörken und Bürgermeister Reinhard
Schaake freuen sich über die Vollendung der Arbeit. FOTO: ANTJE THON

Eine schöne Kirmes!

Und wenn das Bargeld mal ausgeht,
ist der

nächste Geldautomat gleich um die Ecke!
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Landfleischerei

Raabe

... der Frischewegen aus eigener Schlachtung!
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Landfleischerei A. Büttner
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Mo.– Fr. 8.00 – 18.00 Uhr

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Familie Rumpf

Wirwünschen
allen eine

fröhlicheKirmes!

Leserthema „Kirmes in Breuna“Vom
15. bis 17.

Juli Feiern unter Freunden
Kirmes in Breuna: Live-Musik und Festzeltgaudi vom 15. bis 17. Juli

den Besuchern mit den
größten Hits der letzten 40
Jahre ein. Von Oberkrainer
und Volksmusik über Schla-
ger, Rock ‘n’ Oldies bis Pop
und Partymusik – das ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm zieht das Publikum
schnell in seinen Bann.

Der Kirmes-Montag, 17.
Juli, startet am frühen Vor-
mittag um 8.30 Uhr mit dem
traditionellen Ständchen-
spielen in Breuna. Um 14
Uhr darf dann bei der Frei-
bierparty im Festzelt ge-
schwätzt und gelacht wer-
den, bevor es um 18 Uhr im
traditionellen Wickeltanz
rund um die Tränke geht.

Den Abschluss der Kirmes
macht in diesem Jahr die
Partyband Meilenstein, die
ab 20 Uhr das Festzelt noch-
mal zum Kochen bringt. Die
fünf Musiker garantieren
Top-Live-Qualität und sor-
gen für echte Partylaune.
Von zünftiger Festzeltgaudi
über das volle Ballermann-
Feeling bis zu Classic-Rock-
und brandaktuelle Chart-
Hits – Meilenstein spielen
das ganze Programm und
rocken das Haus. ebi

E ndlich wieder feiern
unter Freunden! Unter
diesem Motto findet

von Samstag, 15. Juli, bis
Montag, 17. Juli, die 75. Kir-
mes in Breuna statt. Drei Ta-
ge lang steht die Stadt
Kopf, wenn die Kirmesbur-
schen das traditionelle Fest
veranstalten.

Eröffnet wird die Kirmes
am Samstag, 15. Juli, um 17
Uhr von Bürgermeister Jens
Wiegand auf der Tränke.

Ab 21 Uhr heißt es dann
Abfeiern beim Partyabend
im Zelt mit der Band Rag-
ged Glee. Die Musiker aus
Thüringen geben immer
Vollgas – mit brandaktuel-
len Chartbreakern, ange-
sagten Partykrachern und
Hits aus den 80ern und
90ern bringen sie die Tanz-
fläche zum Beben.

Am Sonntag, 16. Juli, fin-
det um 11 Uhr der Festgot-
tesdienst im Festzelt statt.
Im Anschluss wird frische
Gulaschsuppe serviert. Um
14 Uhr zieht der große Fest-
zug durch Breuna. Zur Stär-
kung wartet ab 15.30 Uhr
im Festzelt ein großes Kaf-
fee- und Kuchenbuffet auf
die zahlreichen Gäste. Ab 18
Uhr darf dann wieder gefei-
ert und getanzt werden. Die
Band Donau Power heizt

Donau Power: Die Band spielt am Sonntag ab 18 Uhr im
Festzelt. FOTO: DONAU POWER

Freibierparty


